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Jungen 19 Kreisliga A Vorrunde

TSV Lustnau : FC Mittelstadt 
Samstag, 11.11.2023, 14:00 Uhr

Tischlinger beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Jungen 19 Kreisliga A Vorrunde traf die Mannschaft des TSV Lustnau am vergangenen
Samstag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des FC Mittelstadt. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 6:2-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den Siegpunkt fixierte Tom Tischlinger. Bemerkenswert war, dass der FC Mittelstadt dieses Match
unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nur einen Satz verloren Spranz / Tischlinger bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen
Kirchschlager / Messmer und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Leider musste der FC Mittelstadt daraufhin das Doppel
kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Lustnau. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 an den Tisch. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit
hatte Nils Spranz bei seinem 3:2 gegen Fabian Messmer zu verrichten. Lange umkämpft war die im
Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Tom
Tischlinger und Mona Kirchschlager, ehe sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der
Reihe. Der kampflose Sieg von Len Klingler bescherte daraufhin dem TSV Lustnau anschließend
einen Punkt. Nicht einen Satzgewinn überließ Jona Henes seiner Gegnerin Magdalena Pelz beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Dass die
unterlegene Gastspielerin Pelz nur 7 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den
eindeutigen Verlauf des Spiels. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Lustnau und
des FC Mittelstadt. 2:3 endete das Einzel zwischen Nils Spranz und Mona Kirchschlager aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-
Werte auf das Konto der Gäste ging. Tom Tischlinger konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Fabian Messmer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Messmer nun 2 Siege und 5 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Der 6:2-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSV Lustnau nun 8 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der FC Mittelstadt nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 3:15
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den SV Rommelsbach (TSV Lustnau) bzw. gegen den SVE Hohbuch
Reutlingen (FC Mittelstadt).

 Statistik:
 TSV Lustnau

Doppel: Spranz / Tischlinger 1:0, Klingler / Henes 1:0 
Einzel: N. Spranz 1:1, T. Tischlinger 1:1, L. Klingler 1:0, J. Henes 1:0 

 FC Mittelstadt
Doppel: Kirchschlager / Messmer 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: M. Kirchschlager 2:0, F. Messmer 0:2, M. Pelz 0:1
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